
Viktorianische Jacke (Paletot) mit 
Stehkragen 

 
Der Paletot wurde Mitte des 19. Jahrhunderts modern. Sie waren deutlich kürzer als ein 
Mantel und folgten der Silhouette der jeweiligen Mode.  
Ebenso waren die Ärmel zur Zeit der Pagodenärmel weit geschnitten und wurden mit der 
Zeit enger.  
Die Jacken waren oft reich verziert, mit Pelz und Posamenten besetzt.  
 
Das Vorbild für diesen Schnitt stammt aus der Zeitschrift „Der Bazar“ von 1876. Nach der 
frühen Tornüre wurde ab 1875 die Silhouette zunehmend schmaler, es wurden keine 
Unterbauten mehr getragen, um dann um 1880 mit der späten Tornüre zurückzukehren. 
 
Der Schnitt für den Paletot enthält hinten etwas mehr Weite und sollte über einer Tornüre 
getragen werden.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 



1.  Alle Teile zuschneiden, Futter für das Rückteil reicht nur bis zur Taille, Futter fürs 
Schößchen wird extra ein Streifen zugeschnitten (diesen Streifen erst einmal zur Seite legen). 
Futter und Oberstoff von Rückteil, seitl. Rückteil und seitl. Vorderteil werden als eine Lage 
verarbeitet, damit beim Nähen nichts verrutscht die Teile vorher gemeinsam versäubern.  
Vorderteil, Untertritt  und äußere Manschette mit Einlage verstärken. 
 
 
2. An den seitl. Rückteilen und den Rückenteilen in den Ecken 
Nahtzugaben genau markieren und zusammen nähen, an den 
Markierungen enden. Das Rückteil im Bereich des Schulterblattes 
etwas einhalten. NZ auseinander bügeln.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Danach Schößchen an das seitl. Rückteil nähen. Darauf achten, dass die Naht oben in der 
Ecke innerhalb der Nahtzugabe liegt. Nahtzugaben auseinander bügeln, Schößchen falten 
und Kanten einbügeln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seitl. Vorderteile an seitl. Rückenteile nähen, NZ auseinander bügeln (Achtung, Naht an der 
hinteren Mitte ist immer noch offen. 
Abnäher (ab Größe 46) schließen. 
Schulternähte schließen, Nahtzugaben auseinander bügeln. 



3. Verzierungen für den Kragen vorbereiten. Am Schnitt Dreiecke 
für die Samtapplikationen anzeichnen, 1cm Nahzugabe dazugeben 
und abpausen. Die einzelnen Dreiecke durchnummerieren.  
 
Pro Dreieck jeweils 2xSamt + 2xFutter zuschneiden. Jeweils 1 Teil 
Samt und 1 Futterteil rechts auf rechts aufeinander stecken, nähen, 
im Bereich der Spitze mit kurzer Stichlänge nähen. Die kurze Kante 
bleibt offen. Nahtzugabe an der Spitze knapp zurückschneiden, 
wenden und bügeln. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Von der Samtseite die Dreiecke im Abstand von 1,5cm zur Kante absteppen, danach 
mehrmals innen in Nähfußbreite absteppen damit das Muster 
entsteht. 
 
 
 
 
Die Dreiecke auf die entsprechende Position am Kragen 
stecken und in Nähfußbreite zur äußersten Naht 
aufsteppen. Zum Schluss entlang der Kante mit kleinen 
Handstichen annähen. Das Dreieck in der hinteren 
Mitte wird erst später aufgenäht. 
 
 
 
 
 
 
4. Kragenteile an die seitlichen Vorderteile nähen. Die Nahtzugaben werden in den Kragen 
gebügelt, die innere Nahtzugabe zurückgeschnitten.  
Die Rückenteile nähen, achten, dass die Kragennähte genau aufeinander treffen. Unten 
genau in der Ecke enden. Nahtzugaben auseinander bügeln, das letzte Samtdreieck an der 
hinteren Mitte auf den Kragen aufnähen.  
 



Samtband knapp neben der Naht auf das Kragenteil stecken und annähen.   
Schößchen an der hinteren Mitte schließen, Nahtzugabe auseinander bügeln, den 
Futterstreifen an die Oberkante heften und gemeinsam falten. Kanten einbügeln. Die 
seitlichen Nahtzugaben des Futterstreifens einschlagen und mit einem Staffierstich an der 
Nahtzugabe des Oberstoffes festnähen. 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
5. Kragenfutter an der hinteren Mitte schließen, NZ 
auseinander bügeln. Rechts auf Rechts auf den Kragen 
stecken und nähen. Nahtzugaben zurückschneiden und in 
den Rundungen einschneiden. Im Bereich der 
Samtapplikationen Nahtzugaben mit Hexenstichen an das 
Kragenteil nähen, dabei nicht bis zur Oberseite 
durchstechen. So legt sich die Kante schöner. Kragenkante 
so bügeln, dass die Naht an der Außenseite nicht sichtbar 
ist. 
 
 
 
 



6. Saum: 
Für den Saum einen 8cm breiten Streifen mit einer Länge von 170cm bis 42 (200cm 44-52) 
vorbereiten. 
Am Kragenteil  Futter und Oberstoff an der Saumkante rechts auf rechts zusammenstecken, 
die Nahtzugabe der Vorderkante Richtung Futter legen, die Nahtzugabe des Futters am 
Kragenansatz umschlagen und feststecken. Den Streifen an die Saumkante stecken, im 
Bereich des Kragenfutters einige cm überstehen lassen. 
 
 

 
 
 
Saumkante nähen, das Futter am Schößchen nicht mitfassen, Nahtzugaben etwas 
zurückschneiden, Kragen wenden und bügeln. Die Naht sollte von außen nicht sichtbar sein. 
An der Oberkante des Streifens Nahtzugabe einschlagen und nur an den Futterstoff 
anstaffieren. Mehrweite einhalten. 
Schößchen nochmals bügeln. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Nahtzugabe des Kragenfutters einschlagen und an die Nahtzugabe der Kragenansatznaht 
anstaffieren. Mehrweite im Bereich der Brust in eine kleine Falte legen. 
 
 



7. Hintere Ärmelnaht schließen, NZ auseinanderbügeln, an der Ärmelkugel Reihfäden nähen. 
Vordere Ärmelnaht schließen, bügeln.  
An den äußeren Manschettenteilen erst am Schnitt wie beim Kragen Dreiecke anzeichnen, 
Samtdreiecke und Samtbänder aufnähen. Seitennaht an der Manschette und am 
Manschettenfutter schließen und an der Oberkante 
verstürzen. So bügeln, dass die Naht außen nicht 
sichtbar ist und an den Samtdreiecken die 
Nahtzugabe wie beim Kragen anhexen. 
 

 
 
Manschettenfutter an den Ärmel nähen. Nahtzugaben auf genau 1/2cm 
zurückschneiden und die Saumzugabe in den Ärmel einschlagen, festnähen. 
(siehe Querschnitt) 
 
 
 
 

 
Ärmel entsprechend den Markierungen einsetzen. Bei einem modernen Ärmel wird relativ 
viel Weite auf die Ärmelrückseite verteilt, bei einem viktorianischen Ärmel wird dieser 
Bereich glatt eingesetzt und die Weite nur in die Ärmelkugel verteilt. 
Das Ärmelfutter zusammennähen, bügeln und in die Ärmel schieben. Am Armloch an den 
Nahtzugaben festnähen. Am Saum umschlagen und an die Saumzugabe der Manschette 
nähen. An der Ärmelinnenseite noch ein Samtband aufnähen. 
 
 
8. Haken und Ösen annähen, einen Beleg aus Samt auf der Innenseite des linken Kragenteils 
nähen. 
Taillenband abmessen und an die Nahtzugaben der hinteren Mitte nähen, vorne Haken und 
Ösen anbringen. 
 
9. Samtstreifen 200x15cm mit entsprechendem Futterstoff verstürzen, die Enden im Winkel 
von 45° abschrägen. Schleife binden und oberhalb des Schößchens mit einigen Stichen 
festnähen. 
 
 
 
 
 
 



Größentabelle Damen 

Allgemeine Informationen zu historischen Schnitten:  

Bei allen historischen Schnitten, die über einem Korsett getragen werden, ist die Taillenweite 
bereits reduziert, entsprechend der nächstkleineren Größe.  Zum Beispiel bei Größe 40 mit 
einem Brustumfang von 92 cm und einem natürlichen Taillenumfang von  78cm wurde 
bereits eine Taillenreduktion um 4cm auf 74cm im Schnitt berücksichtigt.  

Im Allgemeinen empfehle ich immer die Anfertigung eines Probeteils. 
 

EUR 34 36 38 40 42 44 46 48 50 52 
US 8 10 12 14 16 18 20 22 24 26 
                      
Körpergröße         168           
Brustumfang 80 84 88 92 96 100 104 110 116 122 
Taille 66 70 74 78 82 86 90 96 102 108 
Hüftumfang 94 97 100 103 106 109 114 119 124 129 
Rückenlänge 41,4 41,4 41,6 41,8 42 42,2 42,4 42,7 43 43,3 
Armlänge 59,3 59,6 59,9 60,2 60,5 60,8 61,1 61,4 61,7 62 
Oberarmweite 26 27 28 29 30 31 32 34 36 38 
Rückenbreite 15,5 16 16,5 17 17,5 18 18,5 19,2 19,9 20,6 
Halsweite 34,6 35,2 35,8 36,4 37 37,6 38,2 39,4 40,6 41,8 
Vordere Länge 43,6 44,2 44,8 45,4 46 46,6 47,2 48,3 49,4 50,5 
Alle Angaben in cm                     

 

EUR  34 36 38 40 42 44 46 48 50 52 
US 8 10 12 14 16 18 20 22 24 26 
                      
Körpergröße         66           
Brustumfang 31,5 32,5 34 36 38 40 42 44 46 48 
Taille 26 27,5 29 31 32 34 35,5 38 40 24,5 
Hüftumfang 37 38 39 40,5 42 43 45 47 49 51 
Angaben in Inch                   

 



Victorianische Jacke (Paletot) Größe 44-52
Stoffempfehlung: 
Oberstoff: Mantelstoffe oder Lodenstoffe
Futter: Baumwolle
Applikationen und Schleife: Samt + Satinfutter
    
Stoffverbrauch:
2,3m mit einer Breite von 140cm
sowohl Oberstoff als auch Futter
Samt: 65cm mit einer Breite von140cm 
Satin: 30cm mit einer Breite von 140cm
Ripsband: 1,2m, Einlage, Haken und Ösen

1,5cm Nahtzugabe enthalten, Ärmelsaum: 3cm

Teile:
#1 Kragen: 2x + 2x Futter
#2 seitl. Vorderteil: 2x + 2x Futter
#3 seitl. Rückteil: 2x + 2x Futter
#4 Rückteil: 2x
#5 Oberärmel: 2x + 2x Futter
#6 Unterärmel: 2x + 2x Futter
#7 Manschette: 2x
#8 Manschette Futter: 2x Futter
#9 Rücken Futter: 2x Futter
#10 Futter Falten: 1x im Stoffbruch
#11 Beleg: 1x Samt + 1x Futter
#12 Saumbeleg: im Stoffbruch zuschneiden, Teile aneinandernähen
#13 Schleife: 2x Samt + 2x Satin, Streifen zusammennähen
#14: Samtapplikationen + Futter
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